
Erwachsene

 

in der 

    September 2026 – Januar 2027 



Erwachsene in der Matthäusgemeinde

Sie halten unser ›Ergänzungsheft‹ für die zweite Jahreshälfte in den Händen, 
in dem wir nur die wechselnden Veranstaltungen ausführlicher vorstellen. Eine 
eingehende Beschreibung der Gruppen und Kreise unserer Gemeinde, die sich 
regelmäßig treffen, finden Sie dann wieder im Heft für das erste Halbjahr 2027, 
welches bereits zum 1. Dezember zusammen mit den Gemeindebriefen aus-
getragen wird.

Zu den wechselnden Veranstaltungen gehören auch die Termine in der Öku-
menischen FriedensDekade vom 8. bis 18. November, die in diesem Jahr das 
Motto »couragiert widerständig engagieren« trägt. Das Motto soll uns allen 
Mut machen, für eine friedlichere Welt einzutreten. Mit den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen in der FriedensDekade und mit den vielen anderen An-
geboten, die Sie in diesem Heft finden, heißen wir Sie herzlich willkommen in 
der Gemeinschaft der Matthäusgemeinde!

                                                            
				     Ihr Ortsteam der Matthäusgemeinde

Regelmäßige Treffen, Gruppen und Kreise 

Hockergymnastik	 montags, 9:30–10:30 Uhr (mit Anmeldung, siehe S. 3)

Dienstagscafé	 dienstags, 10:00–12:00 Uhr (außerhalb der Schulferien)

Bibelkreis	 dienstags, 16:00–17:00 Uhr

Tischtennisgruppe	 donnerstags ab 19:30 Uhr

Besuchsdienstkreis	 donnerstags nach Vereinbarung	
	 (Information bei Wolfram Hertrampf, 
	 Tel. 0761-83553)

Frauentreff	 am ersten Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr 
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Herzliche Einladung zu den nächsten Gemeindenachmittagen!
Meist am ersten Montag im Monat laden wir Sie um 15:00 Uhr zum                
Gemeindenachmittag bei Kaffee, Tee und frischem Kuchen ein. Die Nach-
mittage geben Raum für anregende Gespräche und vermitteln Impulse zu 
interessanten Themen. 

7. September 2026	 Eiscafé San Matteo

5. Oktober 2026	 Einführung in die Geschichte, Theologie 		
	 und Spiritualität der Orthodoxie

2. November 2026	 Bestattungskultur im Wandel

7. Dezember 2026	 Adventsnachmittag

11. Januar 2027

Es freuen sich auf Sie Prädikant Dr. Carsten T. Rees und Team.

Hockergymnastik 

Die Hockergymnastik ist ein Bewegungsangebot für ältere Menschen, das 
Aktivität, Sicherheit und Freude miteinander verbindet. Alle Teilnehmenden 
können bestmöglich mitmachen, unabhängig davon, ob die Beweglichkeit 
noch gut ist oder bereits Einschränkungen bestehen. Übungen werden bei 
Bedarf angepasst bzw. vereinfacht. Jede/r soll sich in seiner/ihrer individuel-
len Situation berücksichtigt fühlen.

Leitung: Stefanie Winterstein, Physiotherapeutin
Termine jeweils montags 9:30–10:30 Uhr
Kurs 1: 21.09.2026–23.11.2026
Kurs 2: 30.11.2026–15.02.2027 (mit Weihnachtspause)
Anmeldung: bis zum 19.09. bzw. 28.11. im Pfarrbüro unter 0761-276642
Kursgebühr: € 30 pro Kurs (für 10 Termine)

Gemeindenachmittage 

NEU! 



4

Erwachsenentreff

Das Angebot unseres ›Erwachsenentreffs‹ besteht aus Gesprächsrunden 
oder Vorträgen aus den unterschiedlichsten Themenbereichen, die zum Mit-
denken, Nachfragen und Mitreden einladen.

Montag, 12. Oktober 2026, 19:00 Uhr
»Der ›Treffpunkt Familienbildung‹ und die Matthäusgemeinde«
Immer wieder kommen in unserer Gemeinde Fragen nach dem ›Treffpunkt 
Familienbildung‹ auf: Was haben Märchen- und Geschichtennachmittage, 
Kochen und Gartenprojekte mit der Matthäusgemeinde zu tun? Und wer be-
zahlt das eigentlich alles? Der Vortrag informiert über die Veranstaltungen 
des ›Treffpunkt Familienbildung‹ und ihre diakonische und religionspädago-
gische Grundlegung. Es gibt die Gelegenheit, Fragen zu stellen und Informa-
tionen zu erhalten.
Vortrag und Gesprächsrunde mit Dr. Regina D. Schiewer, Universität Augsburg, 
Vorsitzende des Ortsteams der Matthäusgemeinde

Montag, 16. November 2026, 19:00 Uhr
»Babylon, Jesaja und Wir«
Eine Gefangenschaft, die keine war – jedenfalls nicht die der weinenden 
Sklaven an den Wassern Babylons. Archäologische Funde und neu entzifferte 
Keilschrifttexte, darunter die al-Yahudu-Tafeln, zeichnen ein anderes Bild des 
babylonischen Exils im 6. Jahrhundert vor unserer Zeitrechnung: Ansiedlung 
in eigenen Dörfern, Felder und Verträge, jüdische Namen in babylonischen 
Geschäftsakten. Und doch eine Geschichte von Flucht, Vertreibung und ver-
lorener Heimat – und zugleich die Geburtsstunde der hebräischen Bibel, wie 
wir sie heute kennen. – Wie hat diese Erfahrung das Selbstverständnis der 
jüdischen Gemeinden geprägt? Wie liest sich Jesaja, besonders der soge-
nannte Deuterojesaja, vor diesem Hintergrund? Und was sagt uns diese alte 
Geschichte in einer Zeit, in der Flucht und Vertreibung wieder bedrückend 
gegenwärtig sind?
Vortrag und Gesprächsrunde mit Werner Bachmann
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Montag, 14. Dezember 2026, 19:00 Uhr
»Heilige der Advents- und Weihnachtszeit in Wort und Bild«
Stärkt mich mit Blumen, umgebt mich mit Äpfeln, denn ich bin krank vor Liebe 
(Hld 2,5). Mit diesem Wort aus dem Hohelied beginnt der Prolog der äl-
testen deutschsprachigen Legendensammlung. Heilige sind Teil des Le-
bens mittelalterlicher und noch vieler heute lebender Menschen. Der Prolog 
fährt fort: Ach liebe Kinder, was ist nun mit den Lilien und Rosen und den süssen, 
duftenden Früchten gemeint. Sie stehen für nichts anderes als für die reizenden, 
tugendhaften Jungfrauen, die strahlenden Glaubenszeugen und die rubinrot 
gefärbten Märtyrer, die prachtvoll auf der himmlischen Blumenwiese erblühen. 
Wer sind die Heiligen der Advents- und Weihnachtszeit, die uns Trost, Schutz 
und Geborgenheit versprechen? Von Andreas bis Johannes Evangelista wer-
den wir sie kennenlernen und erfahren wie beispielsweise Barbara ihre Jung-
fräulichkeit bewahrt und Nikolaus mit Goldklumpen arme Mädchen schützt.
Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Hans-Jochen Schiewer, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Montag, 25. Januar 2027, 19:00 Uhr
»Antike Jenseitsvorstellungen«
Die alten Griechen und Römer hatten zahlreiche und auch widersprüchliche 
Vorstellungen von der Welt des Jenseits und einer Existenz nach dem Tode. 
Im Vordergrund des Vortrages wird ein großes Spannungsverhältnis stehen: 
hier die Angst vor einer finsteren und schrecklichen Unterwelt und dort ganz 
verschieden Versuche, diese Angst zu überwinden, vor allem in Totenritualen 
und in Ideen von einem glücklichen Weiterleben. Dabei wird auch deutlich 
werden, wie sich solche Vorstellungen im Christentum weiterentwickelt 
haben.
Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Hans-Joachim Gehrke, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Erwachsenentreff 



Mehrmals im Jahr laden wir Sie mit dem Förderverein der Matthäusgemeinde 
zu interessanten Gemeindefahrten ein. Da die Anzahl der Plätze beschränkt 
ist, bitten wir Sie um Anmeldung bis eine Woche im Voraus im Pfarrbüro bei 
Frau Eschmann (Tel. 0761-276642).

Mittwoch, 28. Oktober 2026 
Ganztagesfahrt nach Sélestat / Schlettstadt
Unsere Herbstfahrt geht in diesem Jahr nach Schlettstadt. Schlettstadt ist 
eine alte Siedlung in der schon Karl der Große Weihnachten feierte. Wir werden 
dort die historische Altstadt besichtigen. Genauer hinschauen werden wir 
bei der romanischen Kirche St. Fides und der gotischen Kirche St. Georg. Ein 
besonderes Highlight wird der Besuch der Humanistenbibliothek mit Füh-
rung sein. Wir planen aber auch Zeit für einen eigenen Spaziergang durch 
das Städtchen ein.
Leitung: Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Dr. Carsten T. Rees und Prof. Dr. Hans-
Jochen Schiewer
Abfahrt: 9:00 Uhr auf dem Parkplatz der Matthäusgemeinde (Zufahrt: Suder-
mannstraße)
Rückkehr: gegen 20:00 Uhr
Kosten: Wir bitten alle um einen Mindestbeitrag von € 18,00 pro Person (Mit-
glieder des Fördervereins € 9,00). Spenden, die darüber hinaus zur Deckung 
der Kosten beitragen, sind herzlich willkommen.
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Gemeindefahrten



Mittwoch, 16. Dezember 2026 
Halbtagesfahrt ins adventliche Gengenbach 
In diesem Jahr möchten wir Sie einladen, mit uns einen Nachmittag im 
adventlichen Gengenbach zu verbringen. An der Fassade des Rathauses von 
Gengenbach werden in den Adventsfenstern Bilder zum Thema »Paradiese« 
von dem Künstler Olaf Hajek zu sehen sein. Die Originale werden in einer 
Ausstellung im Museum Haus Löwenberg präsentiert. Wir starten um 14:00 Uhr 
in Freiburg, trinken gegen 16:00 Uhr in unmittelbarer Nähe des Rathausplatzes 
Kaffee und haben dann Gelegenheit, über den Weihnachtsmarkt zu gehen, 
adventliche Musik zu hören und ab 18:00 Uhr das feierliche Öffnen der Advents-
fenster am Rathaus zu bestaunen. Gegen 19:00 Uhr geht es wieder zurück 
nach Freiburg.
Leitung: Dr. Ernst-Otto Blachnitzky und Dr. Carsten T. Rees
Abfahrt: 14:00 Uhr auf dem Parkplatz der Matthäusgemeinde (Zufahrt:        
Sudermannstraße)
Rückkehr: gegen 20:00 Uhr
Kosten: Wir bitten alle um einen Mindestbeitrag von € 10,00 pro Person (Mit-
glieder des Fördervereins € 5,00); Spenden, die darüber hinaus zur Deckung 
der Kosten beitragen, sind herzlich willkommen.

Konzert

Dienstag, 10. November 2026, 19:30 Uhr
Chormusik zur Ökumenischen FriedensDekade 
Das Konzert der Evangelischen Studierendenkantorei gehört jedes Jahr 
zu den Höhepunkten in den zehn Tagen der FriedensDekade im November. 
Die Evangelische Studierendenkantorei ist einer der ältesten Konzertchöre 
Freiburgs. Die rund 65 Sänger*innen unter der Leitung ihres Dirigenten Justus 
Kirstein haben zum Thema der FriedensDekade ein Programm aus Chormusik 
aus verschiedenen Jahrhunderten zusammengestellt. 
Veranstaltungsort: Kirche St. Albert, Sundgauallee 9
Der Eintritt ist frei; um Spenden für den Spendenzweck der FriedensDekade wird 
gebeten.
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Gemeindefahrten / Konzert



Wen fördern wir?
Wir fördern die Matthäusgemeinde 
und den Matthäuskindergarten:

Wer sind wir?
aktive Ehrenamtliche und Förderer, die noch Unterstützung brauchen.

Förderverein des Predigtbezirks Matthäus in der 
Pfarrgemeinde West (Diakonieverein) e.V.
Sundgauallee 31, 79114 Freiburg im Breisgau
Telefon: (0761) 80 05 74
E-Mail: regina.schiewer@kbz.ekiba.de

Dr. Ernst-Otto Blachnitzky   	 (0761) 80 05 74 
Dr. Regina D. Schiewer	 (0761) 8 97 36 56

Treffpunkt Familienbildung: 	 https://familienbildung-freiburg.de

Bankverbindung des Fördervereins:
Volksbank Freiburg	 IBAN: DE30680900000025458109	     
		  BIC: GENODE61FR1

Der Förderverein ist Mitglied im Diakonischen Werk Baden. 

Spenden sind steuerlich abzugsfähig.

Kindergarten
Mitmach-Garten

Freizeiten

›Treffpunkt 
Familienbildung‹

Kinder-Ferienwoche
Kirche Kunterbunt

Kindertage
Kaffee und Kuchen

Glückwunschhefte und 
-karten

Besuchsdienst
Einzelfallhilfen

Konzerte

 Gemeinde-
fahrten

 Gemeinde-
nachmittage

Gemeindefest

Förderverein


